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(Beginn um 9 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Volkmar Harwanegg, Susanne Jerusalem, Marianne Klicka, Rudolf Klucsarits, Robert Parzer, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner und Inge Zankl.
Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRinnen Helga Klier und Dr Elisabeth Vitouch.
2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/04078/2002/0001-KFP/GM): GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Wie den Medien zu entnehmen ist, wird die Stadt Wien das Projekt "Viennabikes" im nächsten Jahr unterstützen. Auf Grund welcher Unterlagen und wirtschaftlicher Daten werden Sie dieses Projekt auch im nächsten Jahr fördern?
2. Anfrage (FSP/04079/2002/0003-KSP/GM): GRin Dr Claudia Laschan an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Das Gratis-Stadtrad "Viennabike" hat nach anfänglichen Schwierigkeiten im Juli seinen Betrieb wieder aufgenommen. Dabei haben Sie angekündigt, dass nach einer Evaluierungsphase im September über die weitere Zukunft des "Viennabikes" entschieden werden soll. Wie geht es mit dem Gratis-Stadtrad nun konkret weiter?

3. Anfrage (FSP/04080/2002/0001-KGR/GM): GRin Marie Ringler an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, vertreten durch VBgm Dr Sepp Rieder: 

Herr Stadtrat, Sie und Ihre Partei haben immer wieder bekräftigt, dass Ihnen die Anliegen der großen Wiener Community von Lesben, Schwulen und TransGenders ein Anliegen sind. Seit einigen Jahren findet nun das sehr erfolgreiche, international renommierte und vielbeachtete Filmfestival "queer identities" statt, das 2003 sein 10‑jähriges Jubiläum feiern würde. Seit letztem Jahr kann "queer identities" allerdings nicht mehr im Rahmen der Viennale stattfinden, sondern benötigt nunmehr eine eigene Finanzierung, die von den Veranstalterinnen und Veranstaltern von DV8 mit 265 000 EUR für die Jahre 2002 und 2003 beziffert werden. Nun steht das Festival, das seit über einem Jahr das Programm vorbereitet, aber in der prekären Situation, Verträge unterzeichnen zu müssen, für die das Festival noch immer 
eine finanziellen Mittel zugesprochen bekommen hat. Werden Sie noch dieses Jahr ausreichende Budgetmittel zur Verfügung stellen, damit das Festival Anfang Juni 2003 stattfinden kann?

4. Anfrage (FSP/04077/2002/0002-KVP/GM): GRin Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport: 

Werden Sie die erst jüngst erhöhten Kindergartenbeiträge für mittelständische Einkommensbezieher (Vollzahler) wieder auf ein sozial verträgliches Ausmaß herabsetzen?
5. Anfrage (FSP/04078/2002/0002-KFP/GM): GRin Mag Heidemarie Unterreiner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, vertreten durch VBgm Dr Sepp Rieder: 

Bei der Bestellung des neuen Direktors für das Wiener Historische Museum setzten Sie sich über den, nach einem Ausschreibungsverfahren und einem Hearing des Kuratoriums erstellten 3‑er Vorschlag hinweg und wählten eigenmächtig den neuen Direktor. Wird dies in Zukunft die neue Vorgangsweise bei Neubestellungen sein?
3. (AST/04098/2002/0002-KSP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats eine Aussprache über das Thema "Der Abgang der schwarz-blauen Bundesregierung - eine Chance für Wien!" statt. 

(Redner: GR Harry Kopietz, StRin Mag Maria Vassilakou, die GRe Dr Matthias Tschirf, Heinz Christian Strache, Dipl Ing Martin Margulies, Mag Alexander Neuhuber, Dr Wilfried Serles und Mag Sonja Wehsely.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 15, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 8 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 12 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL/03260/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Frauenförderung in der Gemeinde Wien.

(PGL/03268/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Anteil von Frauen in Spitzenfunktionen.

(PGL/03270/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Frauenförderungsgebot.

(PGL/03273/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vertrag der Stadt Wien (vertreten durch die MA 47) mit den einzelnen Anbietern (Organisationen/Vereinen) des Leistungsspektrums "Betreuung zu Hause".

(PGL/03363/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Disziplinarverfahren gegen Herrn OA Dr Ronovsky - 5. Psychiatrische Abteilung des Psychiatrischen Zentrums im Otto-Wagner-Spital (Pav 24).

(PGL/03454/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Dr 
Sigrid Pilz und Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Errichtung des Ökoplexx.

(PGL/03455/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Ausbau des Reparatur und Service Zentrums "R.U.S.Z".

(PGL/03918/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe David Ellensohn und Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Abriss des so genannten "Maculan-Hauses" in 1130 Wien, Feldmühlgasse 9.

(PGL/04046/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe David Ellensohn und Mag Rüdiger Maresch an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Mobilfunk-Antennenmasten auf städtischen Wohnhäusern.

(PGL/04047/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Geruchsimmissionen in Atzgersdorf.

(PGL/04048/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Folgen des Hochwassers.

(PGL/04049/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend den Verkauf von Städtischen Wohnhäusern.

(PGL/04050/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend länger dauernde Leerstehungen von Geschäftslokalen in Gemeindebauten.

(PGL/04051/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend länger dauernde Leerstehungen von Gemeindewohnungen.

(PGL/04185/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Exkrementtaschen für Fiaker-Zugpferde.

(PGL/04076/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Georg Fuchs und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Projekt "Monte Laa".

(PGL/04187/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den Bürgermeister, betreffend Einsparungserfolge durch die Verwaltungsreform.

(PGL/04188/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den Bürgermeister, betreffend Dachausbaupläne des Wiener Hotel Hilton.

(PGL/04189/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm, Ingrid Lakatha und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Umsetzung des Behinderteneinstellungsgesetzes in Wien.

(PGL/04190/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Dr Wolfgang Ulm an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Umwelt, betreffend Hochwasserkatastrophe – Schlussfolgerungen.

(PGL/04192/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Entwicklung des Projekts "Viennabike".

(PGL/04193/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Sicherstellung des Wiener Artenschutzes.

(PGL/04195/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Ausbau der Kfz-Werkstätte der MA 48 in Hernals.

(PGL/03853/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Dr Wilfried Serles und Brigitte Reinberger an den Bürgermeister, betreffend Auslandsreisen.

(PGL/04168/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Umwelt, betreffend Pooh-Bags.

(PGL/04170/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Tagesgeld.

(PGL/04172/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Außerdienststellung von Mandataren.

(PGL/04173/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Johann Römer, Heinz Christian Strache und Ing Herbert RUDOLPH an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Tagesmütter.

(PGL/04174/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Johann Römer, Heinz Christian Strache und Ing Herbert RUDOLPH an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Elternbeiträge für Kinderbetreuung.

(PGL/04175/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Günther Barnet, Mag Helmut Kowarik und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Heeresspital.

(PGL/04176/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Dr Herbert Madejski an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Gesundheits- und Spitalswesen sowie Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Betreuung von pflegebedürftigen und älteren Familienangehörigen.

(PGL/04177/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Abfrage der Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter-Zufriedenheitsbefragung im Internet.

(PGL/04178/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend ArbeitnehmerInnenschutzgesetz.

(PGL/04179/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Belastung des Personals in Schwerpunktkrankenhäusern.

(PGL/04180/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter-Zufriedenheitsbefragung im KAV.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 1, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 1 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2:

(PGL/04186/2002/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Claudia Sommer-Smolik, betreffend Exkrementtaschen für Fiaker-Zugpferde, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/04196/2002/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend Förderung von Wärmepumpen, wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Umwelt zugewiesen.

(PGL/04181/2002/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Stark und Brigitte Reinberger, betreffend Hundeabgabe, wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Umwelt zugewiesen.

(PGL/04182/2002/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Johann Römer, Heinz Christian Strache und Ing Herbert RUDOLPH, betreffend Kinder- und Schülerbetreuung in Wien, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

5. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer teilt mit: "Durch das Ableben von GR Josef Rauchenberger ist ein Mandat im Gemeinderat neu zu besetzen."

Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats Herrn Dipl Ing Omar Al-Rawi in den Gemeinderat berufen.

(GR Dipl Ing Omar Al-Rawi leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)

Die Anträge des Stadtsenats, 03323/2002-GSV, P 51, 03185/2002-GSV, P 87, und 03916/2002-GSV, P 88 werden von der Tagesordnung abgesetzt.

6. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(03638/2002-GIF, P 3) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Angestellten des Landwirtschaftsbetriebs der Stadt Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(03811/2002-GIF, P 6) Die Subvention für die Familien-, PartnerInnen- und Sexualberatungsstelle COURAGE der Österreichischen Gesellschaft für Sexualforschung wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(03636/2002-GIF, P 7) Herr Senatsrat Dipl Ing Werner Böhm wird an Stelle von Herrn Obersenatsrat Dipl Ing Fritz Danzmayr und Frau Mag Eva Papouschek wird an Stelle von Herrn Mag Georg Wurz für den Rest der bis 31. Dezember 2003 laufenden Funktionsperiode zum Mitglied der II. Kurie des Kaiser Franz Josef I. Jubiläumsfonds für Werkstättengebäude und Volkswohnungen bestellt.

(03047/2002-GIF, P 8) Das Projekt Fernmeldekabel "Zentralfeuerwache" – Hauptfeuerwache "Liesing" mit einem Gesamterfordernis von 900 000 EUR wird genehmigt. Hievon sind im Voranschlag 2002 als erste Baurate auf Haushaltsstelle 1/1620/050 471 000 EUR bedeckt. Für das restliche Erfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusorgen. 

(03795/2002-GIF, P 9) Die Erneuerung der Notruftelefonanlage in der Zentralfeuerwache mit einem Erfordernis in Höhe von 1 000 000 EUR wird genehmigt. Hievon sind im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/1620/050 als erste Baurate 300 000 EUR vorgesehen. Für das restliche Erfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusorgen. 

(03829/2002-GIF, P 10) Das Projekt Neuerstellung der Software für das Einsatzleitsystem der Wiener Berufsfeuerwehr mit einem Gesamterfordernis in Höhe von 1 500 000 EUR wird genehmigt. Hievon sind im Voranschlag 2002 als erste Rate auf Haushaltsstelle 1/1620/050 60 000 EUR bedeckt. Für das restliche Erfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusorgen.

(03648/2002-GIF, P 11) Die Durchführung des Projektvorhabens "Internationale METROPOLIS- Konferenz 2003" mit einem maximalen, von der Stadt Wien zu tragenden Kostenrahmen von 800 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von ca 110 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0251/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist im Jahr 2003 Vorsorge zu treffen.

(02854/2002-GJS, P 13) Die Subvention an den Verein der Freunde der Musikschule Hietzing zur Unterstützung seiner statutarisch festgelegten Tätigkeit laut Magistratsbericht in der Höhe von 70 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(03665/2002-GJS, P 16) Die Subvention an den Verein der Freunde der Musiklehranstalten Wien zur Unterstützung seiner Vorhaben im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 67 585 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(03666/2002-GJS, P 17) Die Subvention an den "Kultur- und Sportverein der Wiener Berufsschulen" zur Unterstützung seiner Tätigkeiten laut Magistratsbericht in der Höhe von 377 900 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.


(03671/2002-GJS, P 18) Die Subvention an den Österreichischen Blinden- und Sehbehindertenverband zur Unterstützung der volksbildnerischen Tätigkeit seiner Hörbücherei im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 58 570 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(03792/2002-GJS, P 19) Das Vorhaben Adaptierung von Kellerräumen für den Schlagwerkunterricht am Konservatorium Wien mit Gesamtkosten in der Höhe von 735 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3200/614 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(03864/2002-GJS, P 20) Die Subvention an den Verein "Freie Waldorf-Schule Wien-West des Rudolf Steiner Vereins 1993" laut Magistratsbericht in der Höhe von 327 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(03788/2002-GJS, P 22) Sportförderung der Stadt Wien 2002, Subvention (56 450 EUR); Antrag XIII/02; (Beilage Nr 142/02)

(03769/2002-GJS, P 24) Die Einrichtung einer Lehrküche im Heim Klosterneuburg mit Gesamtkosten in der Höhe von 881 000 EUR brutto (734 000 EUR netto) wird genehmigt. Für die Bedeckung ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(03673/2002-GJS, P 25) Zur Abdeckung des dem Verein "Wiener Kindergruppen" im Jahr 1999 entstandenen Defizits wird die Bezahlung eines einmaligen Betrags in der Höhe von 28 000 EUR genehmigt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt.

(03899/2002-GKU, P 30) Dem Verein Gedenkdienst – Verein zur Leistung eines Gedenkdienstes an Holocaust Gedenkstätten wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 20 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(03900/2002-GKU, P 31) Der Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft wird für die Durchführung ihrer wissenschafts- und forschungsfördernden Aktivitäten im Jahr 2002 eine Subvention in der Höhe von 1 163 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist im Jahr 2002 auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(03705/2002-GKU, P 32) Der im Entwurf vorgelegte Vertrag, abzuschließen zwischen der Stadt Wien, vertreten durch die MA 8 – Wiener Stadt- und Landesarchiv und der Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft – Österreichische Vereinigung zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung, wird genehmigt. 

(03704/2002-GKU, P 33) Die Umwidmung des Betrags von 218 018,50 EUR für die Abdeckung der in den Vorjahren angefallenen Schulden der Wiener Kammeroper wird gewährt.

(03706/2002-GKU, P 35) Dem Institut Pitanga – Verein zur Förderung und Vermittlung von Wissenschaft und Kultur wird laut Magistratsbericht für die Durchführung des 14. Internationalen Kinderfilmfestivals 2002 eine Subvention in der Höhe von 18 200 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist.

(03819/2002-GKU, P 37) Für die Vergabe eines Auslandsstipendiums am Bologna Center der Johns Hopkins University wird ein Betrag in der Höhe von 30 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/768 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(03873/2002-GGS, P 42) Die MA 47 wird ermächtigt, mit der wienwork – integrative Betriebe und AusbildungsgesmbH den vorgelegten Vertrag mit jährlichen Kosten von höchstens 196 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von höchstens 98 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4240/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02729/2002-GSV, P 43) Plan Nr 7351K: Abänderung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Burgenlandgasse, Koliskogasse und Linienzug 1-3, 10. Bezirk, KatG Oberlaa Stadt (Beilage Nr 128/02).

(02728/2002-GSV, P 44) Plan Nr 7345: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wolkersbergenstraße, Jagdschloßgasse, Waldvogelstraße, Versorgungsheimstraße, Biraghigasse, Thomas-Morus-Gasse, Wolkersbergenstraße, Versorgungsheimplatz im 13. Bezirk, KatG Lainz sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 129/02).

(03276/2002-GSV, P 45) Plan Nr 7538: Verhängung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Inzersdorfer Kirchenplatz, Pfarrgasse, Sterngasse, Grenze des Verkehrsbands der A 23 - Südosttangente, Liesingbach und Pfarrgasse im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 130/02).

(03604/2002-GSV, P 46) Plan Nr 7447: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Anatourgasse, Eyslergasse, Eisenbachgasse, Fußweg zwischen Speisinger Straße ONr 120 und ONr 122, Speisinger Straße (Bezirksgrenze) und Wittgensteinstraße (Bezirksgrenze) im 13. Bezirk, KatG Auhof (Beilage Nr 134/02).

(02743/2002-GSV, P 49) Für Beitragsleistungen betreffend den Einbau von Lärmschutzfenstern an Hauptstraßen B wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 350 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Ansatz 6103, Hauptstraßen B unter der neu zu eröffnenden Post 755, Laufende Transferzahlungen an Unternehmungen (ohne Kreditinstitute) und eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 350 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Ansatz 6103, Hauptstraßen B unter der ebenfalls neu zu eröffnenden Post 768, Sonstige laufende Transferzahlungen an private Haushalte zu verrechnen und die beide in Minderausgaben auf Ansatz 6103, Hauptstraßen B Post 611, Instandhaltung von Straßenbauten mit insgesamt 700 000 EUR zu bedecken sind.

(03639/2002-GSV, P 50) Plan Nr 7426: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hernalser Gürtel, Veronikagasse, Ottakringer Straße (Bezirksgrenze), Ortliebgasse, Hernalser Hauptstraße, Elterleinplatz und Jörgerstraße im 17. Bezirk, KatG Hernals sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage 
Nr 137/02).

(03405/2002-GSV, P 52) Plan Nr 7204: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Auerspergstraße (Bezirksgrenze zum 1. Bezirk), Lerchenfelder Straße (Bezirksgrenze zum 7. Bezirk), Strozzigasse und Josefstädter Straße im 8. Bezirk, KatG Josefstadt sowie Festsetzung einer Schutzzone und einer Wohnzone gemäß § 7 Abs 1 und 7a Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 139/02).

(03642/2002-GSV, P 54) Plan Nr 7450: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Westbahnstraße, Zieglergasse, Lerchenfelder Straße (Bezirksgrenze), Kellermanngasse, Kirchengasse, Siebensterngasse und Neubaugasse im 7. Bezirk, KatG Neubau sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien und einer Wohnzone gemäß § 7a der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 141/02).

(02732/2002-GSV, P 57) Plan Nr 7504: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Marangasse, Siebenbürgerstraße, Kagraner Anger und Straßmeyergasse im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 133/02).

(02701/2002-GGU, P 58) Der Magistrat wird ermächtigt, mit der Republik Österreich (Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technik – BMVIT) den vorgelegten Vertrag über die Planung von Lärmschutzmaßnahmen in Wien Bereich Johnstraße – Penzing u a mit jährlichen Kosten von 81 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 81 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5010/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02702/2002-GGU, P 59) Der Magistrat der Stadt Wien wird ermächtigt, mit der Republik Österreich (Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technik – BMVIT) den vorgelegten Vertrag über die Durchführung von Lärmschutzmaßnahmen in Wien Bereich Leopoldau mit jährlichen Kosten bis zu maximal 794 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 120 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5010/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02877/2002-GGU, P 60) Die Subventionen an die angeführten Institutionen und Vereine in der Höhe von 151 212,70 EUR werden genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

	1) Österreichische Genossenschaft des landwirtschaftlichen Erwerbsgartenbaus
	65 400,00 EUR

	2) Verein Umweltspürnasen-Club
	29 069,13 EUR

	3) Wiener Naturwacht
	24 200,00 EUR

	4) Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik (ÖGUT)
	14 543,57 EUR

	5) Naturfreunde Österreich – 

    
Landesorganisation Wien
	18 000,00 EUR

	Gesamt
	      151 212,70 EUR


(03568/2002-GGU, P 61) Dem Subventionsnehmer 17&4 Organisationsberatung werden nachstehende Subventionen gewährt:

	EU-EFRE
	220 000 EUR

	MA 22
	  49 000 EUR

	
	269 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 88 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 – SolarNet II (EU-EFRE Mittel) bedeckt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 29 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 – SolarNet II (MA 22 Mittel) bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(03805/2002-GGU, P 62) Der Lagerwarenkredit für das Lager der Werkstätte des Stadtgartenamts in der Höhe von 1 500 000 EUR wird genehmigt.

(02827/2002-GGU, P 63) Das Vorhaben "Ausgestaltung der Hauptwerkstätte der MA 48 – Phase IV" mit Gesamtkosten in der Höhe von 5 983 000 EUR netto (7 180 000 EUR brutto) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 250 000 EUR netto (300 000 EUR brutto) ist auf Haushaltsstelle 1/8520/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.
(03698/2002-GGU, P 65) Die MA 48 wird ermächtigt, mit der Firma ÖAF & Steyr Nutzfahrzeuge OHG, 23, Brunnerstraße 44-50 den vorgelegten Vertrag über den Ankauf von ca 64 Fahrzeugen für den gesamten Magistrat der Stadt Wien und dem Wiener Krankenanstaltenverbund für die Jahre 2002 und 2003 auf Grund des Ausschreibungsangebots vom 12. April 2002, Zl MA 48/V4-1/2001 mit jährlichen Kosten von ca 4 000 000 EUR abzuschließen. Die MA 48 wird ferner ermächtigt, bei ordnungsgemäßer Leistungserfüllung und entsprechender Wirtschaftlichkeit, den Vertrag, wie in der Ausschreibung vorgesehen, insgesamt 2 mal um 2 weitere Jahre zu verlängern. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von ca 3 600 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8520 und 1/8140 jeweils auf Post 040 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(03728/2002-GGU, P 66) Die MA 48 wird ermächtigt, mit den Firmen

Heinz W Twaroch Gesellschaft m b H, 17, Steinergasse 8,

Karl Hofmann, 11, Kaiser-Ebersdorfer-Straße 113,

LBG Liegenschaftsbetreuung GmbH, 21, Sebastian-Kohl-Gasse 6,

Ulrich Heilig GmbH & CO KG, 12, Stachegasse 28,

Kurt Hofmann, 11, Haindlgasse 589,

MSS Hausbetreuung & Schneeräumung GmbH, 13, Auhofstraße 119,

SBG Spurny GmbH, 22, Percostraße 22

den vorgelegten Vertrag über die winterliche Betreuung von Gehsteigen, Gehwegen, Stiegenanlagen etc im Bereich der Stadt Wien auf Grund der Ergebnisse des europaweiten offenen Verfahrens, Zl MA 48/V4-1/2002 vom 13. Mai 2002 mit jährlichen Kosten von 1 400 000 EUR abzuschließen. Die MA 48 wird ferner ermächtigt, sämtliche Verträge insgesamt fünfmal um eine weitere Wintersaison zu verlängern. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 467 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8140/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(02911/2002-GGU, P 67) Für das Vorhaben "Errichtung des Bauteils Neue Donau der Floridsdorfer Überleitung Neue Donau – Alte Donau" wird die Sachkrediterhöhung von 930 212,28 EUR um 119 788,72 EUR auf 1 050 000 EUR genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 225 185,86 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6330/728 bedeckt.

(03430/2002-GWS, P 68) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 902, KatG Simmering, an Herrn Karl Hopf jun zu den im Bericht der MA 69 vom 26. Juni 2002, Zl MA 69-2-T-11/62/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV).

(03433/2002-GWS, P 69) Der Kauf der Liegenschaft EZ 220, KatG Meidling, von Frau Angela Bruckner, Herrn Rainer Grohs und Frau Susanne Breiner und der Abbruch der auf dieser Liegenschaft befindlichen Baulichkeiten zu den im Bericht der MA 69 vom 26. Juni 2002, Zl MA 69-1-T-12/51/00, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(03470/2002-GWS, P 70) Der Verkauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 692, KatG Rannersdorf an die Karl Mertl KG zu den im Bericht der MA 69 vom 10. Juli 2002, Zl MA 69-3-T-24/81/97, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV).

(03477/2002-GWS, P 71) Der Kauf des Grundstücks 293/2 und einer Teilfläche des Grundstücks 293/1 in EZ 491, KatG Margarethen von der Asmus-Duniecki GmbH zu den im Bericht der MA 69 vom 15. Juli 2002, Zl MA 69-1-T-5/13/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(03887/2002-GFW, P 75) Dem Subventionsnehmer Center of Legal Competence (CLC) werden für die Jahre 2002 - 2004 nachstehende Subventionen gewährt:

	
2002
	147 000 EUR

	
2003
	130 000 EUR

	
2004
	  49 000 EUR

	
Summe
	326 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 147 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0108/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.
(03751/2002-GFW, P 77) Der Magistrat wird gemäß Magistratsbericht ermächtigt, mit der Republik Österreich, vertreten durch das Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten, die als Entwurf vorgelegte Vereinbarung über die Leistung

1) eines wertgesicherten Beitrags der Stadt Wien an den Bund – entsprechend der bisherigen 35%‑igen Kostenbeteiligung - in Höhe von 356 542,67 EUR pro Jahr ab Bezug des adaptierten Gebäudes 1, Wallnerstraße 6/6A durch die OSZE-Institutionen und

2) eines Betrags der Stadt Wien an den Bund in Höhe von 35 % der dem Bund aus der Unterbringung der OSZE-Institutionen erwachsenen sonstigen Kosten abzuschließen.

Für die Erfüllung der Beitragspflicht gegenüber dem Bund ist in den entsprechenden Voranschlägen budgetäre Vorsorge zu treffen.

(03902/2002-GFW, P 78) Die Verlängerung des im Magistratsbericht angeführten Programms zur flexiblen Unterstützung von für Wien bedeutsamen Projekten unter dem Namen "Trans Koop Wien – Aktion zur Förderung von Wirtschaftstransfer und Kooperationen" vom 1. Oktober 2002 bis 31. Dezember 2004, die adaptierten Richtlinien laut vorgelegter Beilage sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung des Förderungsprogramms werden genehmigt. Für die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 Vorsorge getroffen und wird in den Voranschlägen 2003 und 2004 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 Vorsorge getroffen werden.

(03826/2002-GFW, P 79) Der amtsführende Stadtrat für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke wird ermächtigt, die vorgelegte Vereinbarung zwischen der Wiener Lokalbahnen AG, dem Land Niederösterreich und der Stadt Wien über die Erbringung und Finanzierung von Verkehrsdiensten im gemeinwirtschaftlichen Bereich abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 180 968,98 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6500/775 bedeckt. Für die Bedeckung in den Folgejahren ist entsprechend Vorsorge zu treffen.

(03752/2002-GFW, P 80) Der Beitritt der Stadt Wien zu der Organisation "ASCE – Association of Significant Cemeteries in Europe" (Verband bedeutender Europäischer Friedhöfe) ab 1. Jänner 2003 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis 10 % jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(03898/2002-GFW, P 81) Der Mitgliedsbeitrag für den Österreichischen Städtebund wird für das Jahr 2002 mit 21 800 EUR festgesetzt.

(03895/2002-GFW, P 82) Der Beitrag der Stadt Wien zum diesjährigen "UN Vienna Civil Society Award" gemäß Magistratsbericht in Höhe von 37 000 EUR wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, alle notwendigen Veranlassungen zu treffen.

(03791/2002-GJS, P 84) Der Beitritt der Stadt Wien zum Verein "Vereinigung der Lehrer für Saiteninstrumente in Österreich" E.S.T.A. (European String Teachers Association) wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 % jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(03764/2002-GSV, P 85) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma Compaq Financial Services Company, Blocks 1-4 Belfield Office Park, Beaver Row, Clonskeagh, Dublin 4, Irland den vorgelegten Leasingvertrag AFC/CMQ/1142 mit jährlichen Kosten von 99 389,76 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 16 564,96 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0162/700 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. Der Magistrat wird ermächtigt, Preisanpassungen, die infolge von Veränderungen der Kapitalverzinsung bei den Leasingraten notwendig werden, vorzunehmen.

(03915/2002-GSV, P 86) Für das Vorhaben Umbau der Hauptstraße B 1 im Abschnitt 3, Am Heumarkt von Johannesgasse bis ONr 1 wird eine Erhöhung der Gesamtkosten von 1 820 000 EUR um 211 000 EUR auf 2 031 000 EUR genehmigt. Im Verwaltungsjahr 2002 sind 1 500 000 EUR auf den Haushaltsstellen 1/6103/002 und 050, 1/6121/002 und 1/6400/770 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 531 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 28, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 1, 2, 28, 29, 34, 36, 38, 39, 64, 40, 41, 76, 83, 72, 73, 74, 4, 5, 12, 14, 15, 21, 23, 26, 27, 47, 48, 53, 55 und 56.
Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Handerheben durchzuführen. 

7. (03901/2002-MDALTG, P 1) Anstelle von Frau GRin Claudia Sommer-Smolik wird auf Vorschlag des Grünen Klubs im Rathaus Frau GRin Susanne Jerusalem als Schriftführerin gewählt.

Anstelle von Herrn Alfred Nickel, Herrn Dr Roman Merth und Herrn Franz Simanov, die als Dienstnehmervertreter aus der gemeinderätlichen Personalkommission ausgeschieden sind, werden auf Vorschlag der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten Herr Rudolf Zangl, Herr Dr Erich Hechtner und Herr Karl Kaiser gewählt.

8. (03300/2002-MDALTG, P 2) Die Wahlvorschläge von SPÖ, FPÖ, ÖVP und GRÜNE gemäß § 96 der Wiener Gemeindewahlordnung, betreffend die Vertrauens- und Ersatzpersonen der Wiener Gemeindevermittlungsämter, deren Anzahl pro Gemeindevermittlungsamt mit 7 festgesetzt ist, werden angenommen.
Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka

(03908/2002-GKU, P 28) Dem Verein der Freunde und Förderer des Rabenhoftheaters wird eine Zusatzsubvention in der Höhe von 145 345 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist.

(PGL/04206/2002/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Andreas Salcher, betreffend Rabenhoftheater, wird abgelehnt. 

(PGL/04208/2002/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag  des GR Dr Andreas Salcher, betreffend Schließung des Auersperg 15-Theaters, wird abgelehnt.
(Redner: Die GRe Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Mag Harald STEFAN und Ernst Woller, tatsächliche Berichtigung von GR Dr Andreas Salcher, StR Dr Peter Marboe, amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny sowie StR Dr Peter Marboe.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen: 


Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
(03707/2002-GKU, P 29) Der Grazer Autorenversamm-lung wird laut Magistratsbericht für die Durchführung verschiedener Veranstaltungen 2002, eine Subvention in der Höhe von 14 540 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist.

Berichterstatterin: GRin Gerda Themel

(03926/2002-GKU, P 34) Dem Architekturzentrum Wien wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 449 500 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(Rednerin: GRin Mag Heidemarie Unterreiner.)

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
(03804/2002-GKU, P 36) Der Webster University wird für die finanzielle Ausstattung von zwei Stipendien im Jahr 2002 eine Subvention in der Höhe von 14 535 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2820/768 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(Redner: Die GRe Claudia Sommer-Smolik, Dr Andreas Salcher und Susanne Jerusalem.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen: 

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
(03803/2002-GKU, P 38) Der Initiative Minderheiten wird eine Subvention in der Höhe von 18 200 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl

(03820/2002-GKU, P 39) Laut Magistratsbericht wird der Umwidmung eines Betrags von 8 915,72 EUR aus der Subvention an das Lalish-Theaterlabor für die Abdeckung der angefallenen Betriebskosten zugestimmt.

Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab
(02898/2002-GGU, P 64) Die MA 48 wird ermächtigt, mit der Firma ÖkoBox Sammelgesellschaft mbH (4, Prinz-Eugen-Straße 18/2) die vorgelegte Vereinbarung über die Kostentragung der in der Systemmüllsammlung der Gemeinde Wien gesammelten und anschließend energetisch genutzten Getränkeverbundkartons vom 14. Mai 2002 abzuschließen. Aus dieser Vereinbarung resultieren jährlich Einnahmen zwischen rund 360 000 EUR und 720 000 EUR.

(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)

Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch
(02708/2002-GGS, P 40) 1) Eine Ethikkommission der Stadt Wien nach § 15a Wiener Krankenanstaltengesetz wird eingerichtet.

2) Diese Ethikkommission kann zusätzlich für Aufgaben nach § 40 Arzneimittelgesetz und nach § 60 Medizinproduktegesetz herangezogen werden.

3) Diese Ethikkommission kann zusätzlich auch für die Beurteilung klinischer Prüfungen von Arzneimitteln und Me-dizinprodukten sowie der Anwendung neuer medizinischer 

Methoden gemäß § 15a Wiener KAG in anderen Krankenstalten innerhalb des Bundeslands Wien herangezogen werden.

4) Als Geschäftsstelle für die Ethikkommission der Stadt Wien wird die MA 15 - Gesundheitswesen vorgesehen.

5) Die amtsführende Stadträtin/der amtsführende Stadtrat der Geschäftsgruppe für Gesundheits- und Spitalswesen wird ermächtigt, jeweils auf fünf Jahre den Vorsitzenden sowie auf Vorschlag des Vorsitzenden der Ethikkommission der Stadt Wien die übrigen Mitglieder (Ersatzmitglieder) der Ethikkommission der Stadt Wien zu bestellen.

(Redner: GR Gerhard Pfeiffer.)

Berichterstatterin: GRin Ursula Lettner
(02766/2002-GGS, P 41) Die MA 47 wird ermächtigt, mit dem Dachverband "Wiener Pflege- und Sozialdienste" die vorgelegte Zusatzvereinbarung mit jährlichen Kosten von 93 885 EUR zuzüglich Umsatzsteuer auf Preisbasis 2002 abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 60 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4240/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL/04211/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Dr Sigrid Pilz, betreffend Harmonisierung der Leistungsvergütung an die Organisationen für die Betreuung zu Hause, wird abgelehnt.

(Rednerin: GRin Dr Sigrid Pilz.)

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
(03879/2002-GFW, P 76) Zur Erschließung des Messestandorts Wien wird die Umsetzung des Straßendetailprojekts Trabrennstraße, Messestraße/verlängerte Schrotzbergstraße, mit den anteiligen Gesamtkosten in der Höhe von 3 061 000 EUR genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 160 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7821 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Josef Wagner, Franz Ekkamp und Mag Rüdiger Maresch.)

Folgende 8 Anträge des Stadtsenats werden ohne Ver-handlung angenommen: 

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
(03893/2002-GFW, P 83) 7. GR-Subventionsliste 2002 (Beilage Nr 143/02).

(Getrennte Abstimmung über die Subventionspositionen Julius Raab-Stiftung, Verein Lois Weinberger-Institut für christlich-soziale Politik in Wien und Verein zur Förderung der internationalen Solidarität und der Ent-wicklungszusammenarbeit.)

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder

(03869/2002-GWS, P 72) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaften EZZ 3199, 3202 und 3203, alle KatG Simmering, notwendigen Transaktionen, das sind 

1) Verkauf von Teilflächen der Grundstücke 1553/13 und ./24, in EZ 491 und einer anteiligen Teilfläche des Grund-stücks 1020, in EZ 326, sämtliche KatG Simmering an die Vectigal Immobilien GmbH & Co KEG zwecks Einbeziehung in den Bauplatz und 

2) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 1561/14, in EZ 3221, von Teilflächen der Grundstücke 1553/13, ./23 und ./24, in EZ 491, einer Teilfläche des Grundstücks .1193/12, in EZ 1878, einer anteiligen Teilfläche des Grundstücks .1020, in EZ 326 und einer anteiligen Teilfläche des Grundstücks .1415, in EZ 1031, sämtliche KatG Simmering, an die Vectigal Immobilien GmbH & Co KEG zwecks Abtretung ins öffentliche Gut, zu den im Bericht der MA 69 vom 29. August 2002, Zl MA 69-1-T-3/49/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
(03870/2002-GWS, P 73) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 3732, KatG Landstraße notwendigen Transaktion, das ist der Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 3201/30 in öG EZ 4008, des Grundbuchs der KatG Landstraße an die SPA-Industrie-Commerz und Handels AG zu den im Bericht der MA 69 vom 29. August 2002, Zl MA 69-1-T-3/6/02, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
(03874/2002-GWS, P 74) I) Der Ankauf von Teilflächen der EZ 5294, KatG Leopoldau, von den ÖBB und 

II) der Ankauf der EBB-EZ 5201, KatG Stammersdorf von den ÖBB zu den im Bericht der MA 69 vom 29. August 2002, Zl MA 69-3-A-178/02 und MA 69-3-A-91/96 angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

Berichterstatterin: GRin Sonja Kato
(03809/2002-GIF, P 4) Die Subvention für das Projekt "Frauen Onlinemagazin CeiberWeiber" von "Mountain Unlimited – Verein zur gesellschaftlichen Entwicklung und internationalen Zusammenarbeit" wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(03810/2002-GIF, P 5) Die Subvention für das Jahr 2002 Umbaukosten an den Verein "Frauenhetz - Verein für feministische Beratung, Bildung und Kultur" in der Höhe von 22 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(03757/2002-GIF, P 12) Die Subvention an den Verein "LEFÖ – Lateinamerikanische Emigrierte Frauen in Österreich" in der Höhe von 3 763 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak-Schild
(03662/2002-GJS, P 14) Die Erhöhung des Sachkredits für das Vorhaben Errichtung der Hauptbibliothek in 7, Neubaugürtel um 1 148 230 EUR auf die nunmehrigen Gesamtkosten in der Höhe von 27 310 450 EUR wird genehmigt.

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann
(03664/2002-GJS, P 15) Die Subvention an die "Vereini-gung für Filmausbildung in Wien – Filmschule Wien" für die Weiterführung der "Filmschule Wien" im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 125 256 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem und Walter Strobl sowie VBgmin Grete Laska.) 

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl

(03669/2002-GJS, P 21) Eine Rückvergütung an die Wiener Stadthalle Betriebs- und VeranstaltungsgesmbH in der Höhe von 129 166,40 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben.

(PGL/04213/2002/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl und Ingrid Korosec, betreffend Vorlage über die Einnahmen und Erstellung eines Kriterienschlüssels zur Vergabe des Wiener Sportförderungsbeitrags, wird abgelehnt.

(Redner: GR Walter Strobl.)

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann

(03660/2002-GJS, P 23) Der GRB vom 26. Juni 2002 PrZ 2480/2002-GJS wird auf Grund des im Akt angeführten Berichts wie folgt abgeändert:

Die MA 12 - wien sozial wird ermächtigt, mit der Ing Walter KOWALD GmbH die vorgelegten unbefristeten Mietverträge zur Anmietung der Objekte 17, Wurlitzergasse 89 per 1. Juli 2002 und des Objekts 17, Sautergasse 34–38 per 1. Oktober 2002 abzuschließen. Der für Miete und Betriebskosten auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 127 697,64 EUR exklusive Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4292/700, und der für Heizung und Warmwasser entfallende Betrag in der Höhe von 25 483,23 EUR exklusive Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4292/603 bedeckt. In den Voranschlägen der Folgejahre ist Vorsorge zu treffen. Ein eventueller Mehraufwand auf diesen Ausgabeposten kann durch Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/4292/614 bedeckt werden. Für die Kosten einer einmaligen Ablösezahlung für Einrichtungsgegenstände in der Höhe von 54 505 EUR exklusive Umsatzsteuer wurde auf Haushaltsstelle 1/4292/400 und für die erste Rate der Maklergebühr für das Verwaltungsjahr 2002 in der Höhe von 7 500 EUR exklusive Umsatzsteuer auf Haushaltsstelle 1/4292/729 Vorsorge getroffen. Für die zweite Rate der Maklergebühr in der Höhe von 7 500 EUR exklusive Umsatzsteuer und die Kosten einer einmaligen Beteiligung an der Errichtung eines Aufzugs in Höhe von 72 673 EUR exklusive Umsatzsteuer ist im Voranschlag 2003 Vorsorge zu treffen.

(PGL/04214/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Susanne Jerusalem, betreffend Schuldnerberatung, wird angenommen.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Ing Herbert RUDOLPH und Erika Stubenvoll.)

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann

(03794/2002-GJS, P 26) Die Subvention an das Österreichische Institut für Jugendforschung zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 11 943 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben. 

(Redner: Die GRe Claudia Sommer-Smolik, Ing Herbert RUDOLPH, Jürgen Wutzlhofer und Dipl Ing Martin Margulies, tatsächliche Berichtigungen von GR David Ellensohn sowie StR Johann Herzog, GR Dr Wilfried Serles zur Geschäftsordnung.)

9. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer erteilt gemäß § 2 Abs. 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderats Herrn GR David Ellensohn einen Ordnungsruf für das Wort "Lügner".

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen: 

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
(03817/2002-GJS, P 27) Die Subvention an den Verein "Projekt Integrationshaus" für eine Beratungsstelle und Krisenunterbringung für unbegleitete minderjährige Fremde im Clearingverfahren in der Höhe von 162 641,81 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer

(03605/2002-GSV, P 47) Plan Nr 7528: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Brünner Straße, Shuttleworthstraße und Straße Code 6394 im 21. Bezirk, KatG Großjedlersdorf II (Beilage Nr 135/02).

Berichterstatter: GR Günther Reiter

(03608/2002-GSV, P 48) Plan Nr 7491: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Thayagasse, Linienzug 1-4, Seyringer Straße, Lhotskygasse, Linienzug 5-6 (Lhotskyweg), St.-Michael-Gasse, Pastorstraße, Linienzug 7-8, Wassermanngasse, Herzmanovsky-Orlando-Gasse, Puschmanngasse, Scherer-straße und Linienzug 9-10 im 21. Bezirk, KatG Leopoldau (Beilage Nr 136/02).

(PGL/04216/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Rüdiger Maresch, Mag Christoph Chorherr, Günter Kenesei und Martina Malyar, betreffend umgehende Einleitung eines Mediationsverfahrens zur Erarbeitung von Lösungsvorschlägen im Rahmen eines Flächenwidmungs- und Bebauungsplanungsverfahrens, wird angenommen.

(PGL/04218/2002/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Wolfgang Ulm und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend Bürgerbeteiligungsverfahren im Flächenwidmungsverfahren Sensengasse, wird abgelehnt.
(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Dr Wolfgang Ulm und Dr Herbert Madejski, tatsächliche Berichtigung von GRin Heike Trammer, GR Mag Rüdiger Maresch.)

Berichterstatter: GR Erich VALENTIN

(03641/2002-GSV, P 53) Plan Nr 7449: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Westbahnstraße, Neubaugasse, Mariahilfer Straße (Bezirksgrenze), Schottenfeldgasse im 7. Bezirk, KatG Neubau sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien und einer Wohnzone gemäß § 7a der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 140/02).

(PGL/04219/2002/0001-KGR/GAT) Der Abänderungs-antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans Nr 7449, wird abgelehnt.

(Redner: GR Mag Christoph Chorherr.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen: 

Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer 

(02727/2002-GSV, P 55) Plan Nr 7228: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1-4 (Am Mühlwasser), Linienzug 4-5 (Mühlwasserpromenade), Linienzug 5-6, Schilfweg und öffentlicher Verkehrsfläche Code Nr 9409 im 22. Bezirk, 

KatG Aspern (Beilage Nr 131/02).

(02730/2002-GSV, P 56) Plan Nr 7376: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kierischitzweg, Naufahrtweg, Linienzug 1-2, Linienzug 2-3 (Naufahrtweg), Linienzug 3-4, Linienzug 4-5 (Naufahrtweg), Linienzug 5-6 (Biberhaufenweg) und Linienzug 6-8 (Ölhafenbahn) im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 132/02).

10. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer erteilt gemäß § 2 Abs. 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderats Frau GRin Mag Heidrun Schmalenberg einen Ordnungsruf für ihre Äußerung in der Sitzung am 26. Juni 2002: "Susanne Jerusalem sei eine notorische Kämpferin für den Missbrauch von illegalen Drogen."

(Schluss um 16.11 Uhr.)

